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Stadt Aalen 

Mittwoch, i. Oktober 2003 
Ausgabe Nr. 40 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Gebäudewirtschaft, Marktplatz 30, 73430 Aalen (Telefon: 

07361 52-1345, Telefax: 0736152-1922) schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

St.-Johann-Friedhof, Friedhofstraße 39, 
73430 Aalen 

Dachsanierung 
nachfolgende Gewerke: 
1. Gerüstbauarbeiten ca. 650 qm 
2. Schiefer - Dacheindeckung ca. 280 qm 

Flaschnerarbeiten 

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 Euro für 2 LV inkl. Porto 
Beginn der Arbeiten: Montag, 20. Oktober 2003 
Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 
Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen. Gebäudewirtschaft, Zim¬ 
mer 339, unter der oben genannten Adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abge¬ 
holt werden. 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an die Zentrale Bauverwaltung 
und Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 403, 73430 Aalen zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Dienstag, 14. Oktober 2003, 10 Uhr Gerüstbauarbeiten, 
10.05 Uhr Dacheindeckung, 10.10 Uhr Flaschnerarbeiten, 4. Stock, Zimmer 409, 
Marktplatz 30, Aalen. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft, 3 % der Abrechnungssumme bei einer Auftragssumme von 
über 40 000 Euro. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mit¬ 
gliedschaft in der Berufsgenossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 14. November 2003. 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regie¬ 
rungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09,70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart. 

"Verkauf von städtischen Bauplätzen in Hofen" 

Die Stadt bietet folgende Grundstücke zum Verkauf an: 

Mühlfeld 
Bauplätze für die Bebauung mit Einzel- beziehungsweise Doppelhäusern in sehr 
ruhiger Wohnlage am westlichen Ortsrand von Flofen. Die Flächen sind mit ein¬ 
beziehungsweise zweigeschossigen Gebäuden bebaubar. Der Preis beträgt 90 Euro/ 
m2. Hinzu kommt noch der Erschließungsbeitrag, der Abwasserbeitrag und die Bau¬ 
kostenzuschüsse. 

Nähere Informationen darüber und über weitere Bauplätze erhalten Sie von Karl 
Abele, Rathaus Aalen - Zentrale Bauverwaltung und Immobilien -, Marktplatz 30, 
Zimmer 401, Telefon: 07361 52-1401, E-Mail: KarI.Abele@Aalen.de. 

Bauplatzinteressenten werden gebeten, sich bis zum Dienstag, 14. Oktober 2003 
bei der Stadtverwaltung Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen, zu bewerben. 

Theater der Stadt Aalen Frauen 
Donnerstag, 2. Oktober 2003 
PREMIERE - Endspiel von Samuel 
Beckett, Theater im Wi.Z. Fangen wir an 
zu denken. Spielen wir Endspiel, 20 Uhr. 
Weitere Vorstellung am Sonntag, 4. Ok¬ 
tober 2003. 
Mit der neuen Spielzeit gibt es auch 
neue Öffnungszeiten der Theaterkasse: 
Montags geschlossen. Dienstag bis Frei¬ 
tag von 15 bis 20 Uhr. Mittwoch und 
Samstag von 9 bis 12 Uhr. Reservierung 
unter Telefon: 07361 52-2600. Karten an 
der Theaterkasse auf StockZwo, beim 
Touristik Service Aalen oder an der 
Abendkasse. Weitere Infos unter : www. 
theateraalen.de. 

Stadtbibliothek 

Literatur-Treff 
Jürgen Todenhöfer: Wer weint schon um 
Abdul und Tanaya? - Die Irrtümer des 
Kreuzzugs gegen den Terror. 
Anfang 2003 stürmte ein in der breiten 
Öffentlichkeit schon fast vergessener frü¬ 
herer Politiker, der ehemalige CDU-MdB 
und jetzige Burda-Manager Jürgen 
Todenhöfer, mit seinem Buch "Wer weint 
schon um Abdul und Tanaya?" die Best¬ 
sellerlisten. 
Das Buch ist ein leidenschaftliches Plä¬ 
doyer gegen sinnlose Kriege und zugleich 
eine kritische Analyse von seiner Meinung 
nach verfehlten Strategien gegen den welt¬ 
weiten Terror. 
Am Mittwoch, 1. Oktober 2003, um 17 
Uhr wird Christine Schlegelmilch das 
spannende und farbig erzählte Buch in der 
Stadtbibliothek im Torhaus im Rahmen 
der Reihe "Literatur-Treff" in lockerer 
Runde vorstellen. Der Eintritt ist frei. 

Literarische Streifzüae 

Dein Theater: 
"Fisch ohne Fahrrad, wunderlicher All¬ 
tag mit Mascha Kaleko" heißt das Pro¬ 
gramm, in dem Leben, Schicksal und 
Dichtung einer Frau des 20. Jahrhunderts 
von Katharina Reich und Barbara Mer¬ 

zen und der Gemeindefinanzreform nicht 
im Regen stehen zu lassen. Um dieser For¬ 
derung Nachdruck zu verleihen, werden 
die Städte in den nächsten Monaten zu 
mehreren gemeinsamen Aktionswochen 
aufrufen. Dabei ist in Aalen unter ande¬ 
rem ein runder Tisch mit vielen gesell¬ 
schaftlich relevanten Gruppen geplant, um 
ihnen die prekäre finanzielle Lage zu ver¬ 
deutlichen. 

Konzert im Haus der Jugend 
Am Vorabend des denkwürdigen Frei¬ 
tag, 3. Oktober demonstrieren zwei 
Aalener Newcomer Bands zum zweiten 
Mal in diesem Jahr Zusammengehörig¬ 
keit. 
Bei einem ersten gemeinsamen Konzert 
vor den Sommerferien am Schubart Gym- 
nasium konnten "Curtain Falls" und 

"Blind Destination" ihr Publikum von sich 
überzeugen und eine tolle Open Air Stim¬ 
mung schaffen. Ihr erstes gemeinsames 
Indoor-Konzert findet am Donnerstag, 2. 
Oktober ab 20 Uhr im Haus der Jugend 
Aalen statt. 
Einlass: 20 Uhr. 
Eintritt: zwei Euro. 

Haus der Jugend 

Aalener Frauennetzwerk 
Am Montag, 6. Oktober 2003, lädt die 
Frauenbeauftragte der Stadt Aalen, Uta- 
Maria Steybe, alle Frauenverbände und 
-Organisationen der Stadt Aalen um 19 
Uhr in den Kleinen Sitzungssaal des Rat¬ 
hauses Aalen ein. 

Im Aalener Frauennetzwerk sollen Vor¬ 
bereitungen zum Internationalen Frauen-, 
tag am 8. März 2004 mit dem Themen¬ 
schwerpunkt "Migrantinnen" entwickelt 
und bereits geplante Aktivitäten koordi¬ 
niert werden. 
Interessierte Aalener Frauen sind herzlich 
willkommen. 

Betreuter Kindernachmittag 
Im Haus der Jugend findet jeden Montag, 
Dienstag und Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
ein betreuter Kindernachmittag statt. 
Herzlich willkommen sind alle Jungen 
und Mädchen von zehn bis 14 Jahren. 
Montag, 6. Oktober 2003; Kartoffel¬ 
stempel:' Heute werden aus Kartoffeln 
verschiedene Stempel hergestellt. Ent¬ 
werft eigene Ideen, um Name, Muster, 
Logos zu stempeln, (vier Stempel zehn 
Cent). 
Dienstag, 7. Oktober 2003; Internet für 

Veranstaltungen Volkshochschule 
Donnerstag, 2. Oktober 2003 
VfR Aalen - SpVgg Elversberg, Wald¬ 
stadion der Stadt Aalen, 19.30 Uhr; 

Freitag, 3./Samstag, 4. Oktober 2003 
Deutsche Meisterschaften Sportakro¬ 
batik, TSG Hofherrnweiler-Unterrom- 
bach, Greuthalle Aalen; 

Dienstag, 7. Oktober 2003 
Geraldine MacGowan Band, Cafe Po¬ 
dium, 20.30 Uhr. 

Mittwoch, 1. Oktober 2003 
Dia-Vortrag: Die Meteoritenkrater Nörd- 
linger Ries und Steinheimer Becken im 
Vergleich, Dr. Michael Schieber, 20 Uhr, 
Limesmuseum, Geologengruppe Ostalb; 

Dienstag, 7. Oktober 2003 
Dia-Vortrag: Vincent van Gogh - Der 
Einsame und Entfesselte - anlässlich sei¬ 
nes 150. Geburtstages, Ulla Katharina 
Groha, 20 Uhr, Torhaus. 

Familienbildungsstätte 
genthaler (Dein Theater Stuttgart) am 
Donnerstag, 2. Oktober 2003,20 Uhr im 
Torhaus, Paul-Ulmschneider-Saal, darge¬ 
stellt werden. 
Die Lyrikerin Mascha Kaleko, geboren 
1907 in Schidlow/Galizien, heute Polen, 
gestorben 1975 in Zürich, wuchs als 
Tochter russisch-jüdischer Emigranten in 
kleinbürgerlichen Verhältnissen auf. 1914 
flüchtete die Familie nach Deutschland. 
Ab 1918 hatte sie ihren Wohnsitz in Ber¬ 
lin. Nach Mittlerer Reife absolvierte 
Mascha Kaleko eine kaufmännische Leh¬ 
re, daneben belegte sie Abendkurse in Phi¬ 
losophie und Psychologie an der Hum¬ 
boldt-Universität. 1928 heiratete sie den 
Journalisten Dr. Saul Kaleko. 
Ab 1929 erschienen erste Gedichte von 
ihr in verschiedenen Berliner Zeitungen. 
Ernst Rowohlt verlegte 1933 ihr erstes 
Buch "Das lyrische Stenogrammheft", 
1935 das "Kleine Lesebuch für Große", 
eigenwillig-ironische, schnoddrig-unsen¬ 
timentale Momentaufnahmen aus dem 
Berliner Großstadtalltag. Klabund, Tu¬ 
cholsky, Ringelnatz, Thomas Mann und 
Hesse rühmten den neuen Ton ihrer Zeit¬ 
gedichte, gemischt aus Skepsis und Trau¬ 
er, Humor und Wehmut. Kalekos Gedich¬ 
te hatten Erfolge, aber keine Wirkung 
mehr. 

Fragen zum Familienrecht 
Wir möchten Frauen, die Fragen auf dem 
Herzen haben, die Möglichkeit bieten, mit 
einer Anwältin zu sprechen. Andrea 
Grimmer-Vohrer, Fachanwältin für 
Familienrecht, Familienbildungs-Ge- 
schäftsstelle, Wilhelm-Merz-Straße 13, 
Kosten: sieben Euro, mit Familienpass 
4,20 Euro. Immer montags, 19 Uhr: 6. Ok¬ 
tober, 3. November und 1. Dezember. 

Mankell & Co. - Kriminalliteratur 
An drei Vormittagen im Herbst lernen Sie 
die unbekannten Seiten von Friedrich 

Glauser, Georges Simenon, Sjöwahl/ 
Wahlöö und Mankell kennen. Referentin: 
Doris Klein, Termine: 10. Oktober, 14. 
November, 5. Dezember, drei Mal frei¬ 
tags, von 10 bis 11.30 Uhr, Familienbil- 
dungs-Geschäftsslelle, Wilhelm-Merz- 
Straße 13, Kosten: vier Euro mit Fami¬ 
lienpass 2,40 Euro. Ohne Anmeldung. 

“Romanik im Eisass” 
Samstag, 11. und Sonntag, 12. Oktober; 
Wir besichtigen Kirchen derelsässischen 
Romanik - Rosheim - Andlau - Marmou- 
tier. Leitung: Elisabeth Juwig, Rosema¬ 
rie Scherte!, Kosten: zirka 1140 Euro. 

Kreishandwerkerschaft Ostalb 
Weiterbildungsprogramm Oktober 2003 
Die Veranstaltungen finden in den Schu¬ 
lungsräumen der KHS Ostalb Aalen statt. 
Seminar: "Finanzbuchhaltung für die 
Praxis" Beginn: Mittwoch, 8. Oktober 
2003; Seminar: "Lohnabrechnung mit 
Lexware” Beginn: Dienstag, 14. und 21. 
Oktober 2003; Seminar: "Finanzbuch¬ 
haltung mit Lexware”. Beginn: Diens¬ 
tag, 21./Dienstag, 28. und Donnerstag, 
30. Oktober 2003; Seminar: "Internet 
1. Grundlagen". Beginn: Donnerstag, 

23. Oktober 2003; Seminar: "Excel 1 
Grundlagen". Beginn: Donnerstag, 30. 
Oktober 2003; Seminar: "Computer¬ 
schein B" Beginn: Montag, 10. Novem¬ 
ber 2003 
Der Referent dieser EDV-Kurse ist Herr 
Alwin Pelzer. Anmeldeformulare: Kreis¬ 
handwerkerschaft Ostalb, Telefon: 07361 
6356, Fax: 07361 64917, E-Mail: khs- 
aalen@handwerk-ostalb, Internet: 
www.handwerk-ostalb.de. 

Fundsachen werden 
versteigert 
Die nächste Versteigerung der Fundsa¬ 
chen vom Fundamt Aalen findet am Don¬ 
nerstag, 9. Oktober 2003, 14 Uhr, im 
Rettungszentrum Aalen, Bischof-Fischer- 
Straße 121,73430 Aalen, statt. 
Es sind aus den Monaten Juli 2002 bis 
Dezember 2002 folgende Gegenstände zur 
Versteigerung freigegeben: 
Schirme, ‘Uhren, Schmuck, Geldbeutel, 
Taschen, Kleidung, Sportartikel, Fahrrä¬ 
der und anderes. 

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Geschäftsfiihrendes Vorstandsmitglied 
Oberbürgermeister a.D. Stefan Gläser, Präsident Bernd Doll, Ober¬ 
bürgermeister Ulrich Pfeifle. 

Vorstand des baden-württembergischen Städte¬ 
tages tagte auf Schloß Fachsenfeld 
Auf Einladung von Oberbürgermeister 
Ulrich Pfeifle tagte der Vorstand des ba¬ 
den-württembergischen Städtetages am 
vergangenen Montag zu seiner Sitzung 
auf Schloß Fachsenfeld. Hauptthema war 
die Gemeindefinanzreform und der der¬ 
zeit vorliegende Gesetzentwurf. Der Vor¬ 
stand des Städtetages mit Präsident Bernd 
Doll an der Spitze richtete den eindring¬ 
lichen Appell an die Bundesregierung und 
das Land, die Gemeinden bei den Finan- 

Sperrmüllbörse 

Alle: Im Internet-Treff ist Surfen, Chatten, 
Mailen, und vieles mehr angesagt. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich. 
Mittwoch, 8. Oktober 2003; Ofenkar¬ 
toffeln: Passend zum Erntedankfest gibt 
es heute leckere, frische Ofenkartoffeln 
mit pikanter Füllung. Wer Appetit darauf 
hat, kann sich diese selbst zubereiten. (Ko¬ 
sten: 30 Cent). 

Weitere Infonnationen gibt es im Haus der 
Jugend, Nördlicher Stadtgraben 14,73430 
Aalen, Telefon: 07361 558139 und unter 
www.hausderjugend.de. 

Zu verschenken: 
1 Küchenkohlebeistellherd mit Rohren, 
Einweckgläser, Telefon: 07361 31422; 
1 Kunststofföltank, 2 000 Liter, bisher nur 
Wassernutzufig, Telefon: 07361 41151; 
1 Karton Stofftiere, Telefon: 07367 
920822; 
1 PC Compaq, 133 MHZ ohne Monitor, 
Telefon; 07361 44539; 
1 Polsterbett, 1,20 m breit, 1 Lederfern¬ 
sehsessel, schwarz, Esszimmer in weiß, 
Telefon: 07361 43938; 
2Sitzer Ledersofa, Eckschrank, Klein¬ 
schränke und Regal in Nußbaum, Tele¬ 
fon: 07366 919230; 
2 Bodenreinigungsmaschinen, defekt, 1 
Mofa und 1 Motorroller, beide reparatur¬ 
bedürftig, Telefon: 0175 4108811; 
3 Kunststofföltanks mit je 1 500 Liter, 
Telefon: 07361 37254; 
1 Einbaubackofen, AEG, Heißluft, Tele¬ 
fon: 07361 35649; 
1 Heimorgel, reparaturbedürftig, Telefon: 
07361 45586; 
2 Beistellherde, Telefon: 07361 73660; 
1 Kunststofföltank, 1 850 Liter, Telefon: 
07361 33729; 
140 Pflastersteine, 19,5 cm x 9,5 cm, Te¬ 
lefon: 07361 68695. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Telefon: 0736152-1130. Nur An¬ 
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen wer¬ 
den veröffentlicht! 

Verloren - Gefunden 
1 Kater, Fundort: Fahrbachstraße; 1 Ka¬ 
ter schwarz/weiß, Fundort: Treppach; 
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886. 

1 Handy, Fundort: Gmünder Torplatz; 1 
Damenrad, blau, Fundort: Westlicher 
Stadtgraben; 1 Kinderwagen, Fundort: 
Gentner-Kleidung. 
Verschiedene Fundsachen vom Hirsch¬ 
bach Freibad wie zum Beispiel Sonnen¬ 
brillen, Taucherbrillen, Geldbörsen, 
Schmuck, Biene Maja Stofftier, rotes 
Schlampermäppchen, verschiedene Uh¬ 
ren. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te¬ 
lefon: 07361 52-1081. 

GOA 
Abholtermine “Gelber Sack” 
Bezirk 1 Dienstag, 7. Oktober 2003; 
Bezirk 2 Montag. 6. Oktober 2003; 
Bezirk 3 Donnerstag, 9. Oktober 2003; 
Bezirk 5 Freitag, 10. Oktober 2003; 
Bezirk 6 Mittwoch, 8. Oktober 2003; 
Bezirk 12 Montag, 6. Oktober 2003; 
Bezirk 13 Donnerstag, 9. Oktober 2003; 
Bezirk 14 Montag, 6. Oktober 2003. 
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Stadt Aalen 
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dä 

Öffentliche Bekanntmachungen 

Rechtsverordnung Ladenschlusszeiten 

Verkaufsoffener Sonntag 
Rechtsverordnung über die Laden¬ 
schlusszeiten im Stadtbezirk Aalen 
anlässlich des "Jazz-Festes in Aalen" 
am Sonntag, 9. November 2003 
Aufgrund des § 14 Abs. 1 und 2 des Ge¬ 
setzes über den Ladenschluss vom 28. No¬ 
vember 1956 (BGBl. I, S. 875), zuletzt 
geändert am 29. Oktober 2001 (BGBl. I, 
S. 2785) hat der Gemeinderat am 19. Sep¬ 
tember 2003 folgende Rechtsverordnung 
beschlossen: 

§1 
Aus Anlass des Jazz-Festes in Aalen am 
9. November 2003 dürfen im Stadtbezirk 
Aalen die Verkaufsstellen am Sonntag, 9. 
November 2003, in der Zeit von 13 bis 
18 Uhr für den geschäftlichen Verkehr mit 
den Kunden geöffnet sein. 

§2 
Arbeitnehmer, die an diesem Sonntag in 
Verkaufsstellen beschäftigt werden, ist 

gemäß § 17 Abs. 3 des Ladenschlussge¬ 
setzes an einem Werktag derselben Wo¬ 
che ab 13 Uhr, wenn die Beschäftigung 
länger als sechs Stunden dauert, an einem 
ganzen Werktag derselben Woche, ein 
Freizeitausgleich zu gewähren. 

Im Übrigen wird auf die übergeordneten 
tariflichen Vereinbarungen hingewiesen. 

§3 
Zuwiderhandlungen gegen diese Verord¬ 
nung sind Ordnungswidrigkeiten im Sin¬ 
ne des § 24 des Gesetzes über den 
Ladenschluss; sie können mit einer Geld¬ 
buße von bis zu 2 500 Euro geahndet wer¬ 
den. 

§4 
Diese Verordnung tritt am Tage nach der 
amtlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Aalen, 25. September 2003 
gez. Pfeifle 
Oberbürgermeister 

Flurbereinigungsverfahren Schwabsberg 
Schlussfeststellung vom Montag, 22. September 2003 

Das Amt für Flurneuordnung und 
Landentwicklung Ellwangen erklärt 
das Flurbereinigungsverfahren 
Schwabsberg für abgeschlossen. 
Flierzu wird fest, dass 
- die Ausführung nach dem Flurbereini¬ 

gungsplan (und seinen Nachträgen) be¬ 
wirkt ist 

- den Beteiligten keine Ansprüche mehr 
zustehen, die im Flurbereinigungsver¬ 
fahren hätten berücksichtgt werden 
müssen. 

- die Kasse der Teilnehmergemeinschaft 
aufgelöst ist 

- die Aufgaben der Teilnehmergemein¬ 
schaft abgeschlossen sind. 

Mit der Zustellung der unanfechtbar ge¬ 
wordenen Schlussfeststellung .an die 
Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbe¬ 
reinigungsverfahren beendet. Gleichzei¬ 
tig erlischt auch die Teilnehmergemein¬ 
schaft. 
Dieser Beschluss beruht auf § 149 

Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I. S. 
546). 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss können die Be¬ 
teiligten und der Vorstand der Teilneh¬ 
mergemeinschaft innerhalb eines Monats 
nach der Bekanntgabe - schriftlich oder 
zur Niederschrift - Widerspruch beim Amt 
für Flumeuordnung und Landentwicklung 
Ellwangen, Oberamtsstraße 2, 73479 
Ellwangen, erheben. 
Wird der Widerspuch schriftlich erhoben, 
muss er innerhalb dieser Frist beim Amt 
für Flumeuordnung und Landentwicklung 
eingegangen sein. 
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem er¬ 
sten Tag der öffentlichen Bekanntma¬ 
chung dieses Beschlusses. 

Amt für Flurneuordnung und Land¬ 
entwicklung Ellwangen 

gez. Zoglmeier. 

Gottesdienste 
Kath. Kirchen: Marienkirche: So. 9 Uhr 
Eucharistiefeier, 11 Uhr Eucharistiefeier 
- Gottesdienst mit Hörgeschädigten, 
Kinderkirche im Gemeindehaus, 18 Uhr 
Andacht; St. Michaels-Kirche (Pelzwa¬ 
sen): Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse, So. 
11 Uhr Eucharistiefeier der Kroaten; St. 
Augustinus-Kirche (Triumphstadt): So. 
9.45 Uhr Eucharistiefeier der Italiener, 19 
Uhr Eucharistiefeier; St. Elisabeth-Kir¬ 
che (Grauleshof): So. 10’Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; Heilig-Kreuz-Kirche (Hütt- 
feld): Sa. 18.30 Uhr Vorabendgottes¬ 
dienst, Do. 18.30 Uhr Eucharistiefeier; 
Salvatorkirche: Fr. Gottesdienst entfallt. 
So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mo. 19 
Uhr Eucharistiefeier; Peter- u. Paul-Kir¬ 
che (Heide): So. 9.15 Uhr Eucharistie¬ 
feier, Di. 19 Uhr Eucharistiefeier; Ostalb- 
klinikum: So. 8.30 Uhr Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier, Mi. 19 Uhr Wort¬ 
gottesdienst mit Kommuniönfeier; St. 
Bonifatius-Kirche (Hofherrnweüer): Sa. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend¬ 
gottesdienst), So. 9 Uhr Erntedankfest - 
Eucharistiefeier; St. Thomas (Unterrom¬ 
bach): Sa. kein Gottesdienst, So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier gestaltet als Fami¬ 
liengottesdienst. Evang. Kirchen: Stadt¬ 
kirche: So.10 Uhr Gottesdienst; Aügus- 
tinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. um 
8.30 Uhr; Johanneskirche: Sa. 19 Uhr 
Gottesdienst zum Wochenschluss; Mar¬ 
kuskirche (Hüttfeld): So. 10.30 Uhr; 
Martinskirche (Pelzwasen): So. 10.30 
Uhr; Ostalbklinikum: So. 9.30 Uhr Got¬ 
tesdienst, jeden 3. So. i. M. oek. Gottes¬ 
dienst; Peter- u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr jeden 1. und 3. So. i. M.; jeden letz¬ 
ten So. i. M. 9.15 Uhr ökum. Gottesdienst; 
Christuskirche (Unterrombach): So. 10 
Uhr Emtedankgottesdienst; Martin-Lu- 
ther-Saal (Hofherrnweiler): So. kein 
Gottesdienst. 

Rentenberatung 
IKK Aalen 
Donnerstag, 9. Oktober 2003 
Von 15 bis 17 Uhr, IKK Aalen, Curfeßstr. 
4 bis 6, Besprechungszimmer Geschäfts¬ 
führung, bitte anmelden, Telefon: 07361 
5712-121. 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 25.08. bis 28.09.2003 

Werte in mg pro m3 Luft 

max. 1-h-Mittelwert 
Schwellenwert der 22. BImSchV 
bzw. der Tochterrichtlinien der EU 

max. 24-h-Mittelwert 
Schwellenwert der 22. BImSchV 
bzw. der Tochterrichtlinien der EU 

NO, 

0,102 

0,200 

0,051 

0,100 

SO, 

0,066 

0,350 

0,012 

0,125 

CO 

0,06 * 

10,0 

0,4 

PMIO-Staub 

0,028 

0,026 

0,050 

O, 

0,159 

0,180 

0,077 

S02= Schwefeldioxid N02 = Stickstoffdioxid PMIO-Staub = Stauberfas- 

CO = Kohlenmonoxid O, = Ozon sung mittels ß-Absorption 

: 8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert 

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur 
Verfügung. 

Begegnungsstätte 
Bürgerspital 

Mittwoch, 1. Oktober 2003 
Mittwochsvortrag: Ägyptologie - "Die 
Zwischenzeiten und das mittleren Reich" 
Beginn: 15 Uhr; 

Donnerstag, 2. Oktober 2003 
Oktoberfest ab 14.30 Uhr; 

Samstag, 11. Oktober 2003 
Tanz-Cafe ab 16 Uhr; 

Sonntag, 12. Oktober 2003 
Sonntagscafe um 13.30 Uhr; 
Sonntagskonzert um 15 Uhr, mit "Don 
Vocale" einer A Cappella Gruppe aus 
Adelmannsfelden. 

Alle Veranstaltungen finden in der Begeg¬ 
nungsstätte Bürgerspital statt. 

Zurückschneiden von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken 
Bäume, Sträucher und sonstige Anpflan¬ 
zungen auf Grundstücken dürfen die Si¬ 
cherheit des Straßenverkehrs nicht behin¬ 
dern. So können zum Beispiel keine aus¬ 
reichenden Sichtverhältnisse mehr beste¬ 
hen und sich Verletzungsgefahren für 
Fußgänger sowie Beschädigungen an 
Fahrzeugen ergeben. Ebenso können Ver¬ 
kehrszeichen verdeckt werden. 
Die Stadtverwaltung möchte auf diesem 
Wege wieder einmal darauf hinweisen, 
dass nach den einschlägigen Vorschriften 
die Eigentümer und Besitzer von Bäumen, 
Sträuchern und Hecken an öffentlichen 
Straßen und Wegen verpflichtet sind, die¬ 
se Anpflanzungen so zurückzuschneiden, 
dass die Sicherheit des Straßenverkehrs 
nicht beeinträchtigt ist. 
Um derartige Beeinträchtigungen zu ver¬ 
meiden, muss bei öffentlichen Verkehrs¬ 
flächen der Luftraum über den Fahrbah¬ 
nen mindestens bis 4,50 Meter über Geh- 
und Radwegen bis mindestens 2,50 Me¬ 
ter Höhe von überhängenden Ästen und 
Zweigen freigehalten werden. Der Be¬ 
wuchs ist entlang der Gehwege bis zur 
Gehweghinterkante zurückzuschneiden. 
Bei Fahrbahnen ist ein seitlicher Sicher¬ 

heitsraum von mindestens 1 Meter einzu¬ 
halten. Sofern ein Bordstein vorhanden 
ist, kann der Sicherheitsabstand vom 
Fahrbahnrand auf 0,75 Meter reduziert 
werden. Bei Radwegen beträgt der seitli¬ 
che Sicherheitsabstand 0,25 Meter. 
Gleichzeitig sind Bäume auf ihren Zu¬ 
stand, insbesondere auf Standsicherheit, 
zu untersuchen und dürres Geäst bezie¬ 
hungsweise dürre Bäume ganz zu entfer¬ 
nen. An Straßeneinmündungen und -kreu- 
zungen müssen Hecken, Sträucher und 
andere Anpflanzungen stets so niedrig 
gehalten werden, dass eine ausreichende 
Übersicht für die Kraftfahrer gewährlei¬ 
stet ist. Diese Anpflanzungen dürfen im 
allgemeinen nicht höher als 80 Zentime¬ 
ter sein. 

Betroffene Grundstücksbesitzer werden 
gebeten, dieser Verpflichtung nachzu¬ 
kommen. 

Bei Unfällen oder Beschädigungen an 
Fahrzeugen kann der Besitzer von Bäu¬ 
men und sonstigen Anpflanzungen, die 
nicht auf das notwendige Maß zurück¬ 
geschnitten sind, ersatzpflichtig gemacht 
werden. 

Aktuelle Nachrichten aus der Lokalen 
Agenda 21 in Aalen 
Vortrag: Photovoltaik 

Das Wort Photovoltaik ist eine Zusam¬ 
mensetzung aus dem griechischen Wort 
für Licht und dem Namen des Physikers 
Alessandro Volta. Es bezeichnet die di¬ 
rekte Umwandlung von Sonnenlicht in 
elektrische Energie mittels Solarzellen. 
Der Umwandlungsvorgang beruht auf 
dem bereits 1839 von Alexander Bequerel 
entdeckten Photoeffekt. Unter dem Photo¬ 
effekt versteht man die Freisetzung von 
positiven und negativen Ladungsträgern 
in einem Festkörper durch Lichtein¬ 
strahlung. Zum Thema Photovoltaik re¬ 
ferieren Bernd Masur vom Energiebera¬ 
tungszentrum "Die Dorfmühle" und Ar¬ 
min Ehrmann vom Grünflächen- und Um¬ 
weltamt der Stadt Aalen am Mittwoch, 
8. Oktober 2003 im Paul-Ulmschneider 
Saal der VHS. Im Anschluss stellen Mit¬ 
glieder des Energietischs "Regenerative 
Energien" ihre praktischen Betreiberer¬ 
fahrungen mit Photovoltaik-Anlagen vor. 
Beginn der Veranstaltung ist 19 Uhr. 

Anfangszeiten 
sind jeweils 
Sonntag und 
Montag um 
18 Uhr und 
sowie Dienstag 
und Donnerstag 
um 20.30 Uhr. 
Der bisherige 
Spieltag am Mittwoch entfällt zugunsten 
von Originalfassungen und des Sneak- 
Films. 

lokale Agenda 

Neue Spielzeiten in der Klappe 

Im neuen Set ab dem 2. Oktober 2003 
zeigt das Agendaprojekt "Klappe, die 1" 
an nunmehr vier Wochentagen ausge¬ 
wählte Filme im Filmpalast Aalen. Die 

Chinesisches Jugenddrama 
Das Agendaprojekt "Klappe, die 1" zeigt 
am Donnerstag, 2. Oktober 2003 und am 
Dienstag, 7. Oktober 2003 um 20.30 Uhr 
sowie am Sonntag, 5. Oktober 2003 und 
Montag, 6. Oktober 2003 um 18 Uhr im 
Filmpalast Aalen den Film: “Xiaos Weg” 
(VR China/Südkorea 2002, Drama, Re¬ 
gie: Chen Kaige, 117 Minuten). 

Weitere Informationen zum Film: Film¬ 
palast Aalen. Telefon: 07361 955512 oder 
im Internet: www.kulturkueche-online.de 

Weitere Auskünfte zur Lokalen Agenda 
21 in Aalen erhalten Sie bei Friedrich 
Erbacher im Agenda-Büro der Stadt Aa¬ 
len, Telefon: 07361 52-1333 oder im 
Internet: www.aalen.de/agena21. 

I Geburten 

■ 12. September 2003 
Lukas, S. d. Andreas Knoblauch und 
Ingrid Gertrud Barthle-Knoblauch geb. 
Barthle, Aalen, Schäfweg 5 
■ 14. September 2003 
Leon, S. d. Marco Burghausen und Me¬ 
lanie Reck, Aalen, Dolomitstraße 39 

Rabea, T. d. Doris Schirle, Westhausen, 
Maihof 1 

■ 16. September 2003 
Paul, S. d. Uwe Heinz Reinhard und Ga¬ 
briele geb. Dunkel, Königsbronn, Wol¬ 
lenbergstraße 32 

■ 17. September 2003 
David Kilian,S. d. Gerhard RobertSteidle 
und Dipl.-Betriebsw. (FH) Heike Eber¬ 
hard, Aalen, Am Bubenrain 18 
Jana Maria, T. d. Katharina Maria 
Schmidt, Bopfingen, Johann-Strauß- 
straße 3 
Sophie Gisela Paula, I. d. Wolfgang Ret¬ 
tenmeier und Karin geb. Wunder, 
Jagstzell, Unterer Weiler 2/1 

Marlen, T. d. Holger Vogel und Sabine 
Herrmann, Essingen, Riesengebirgs¬ 
straße 2 

■ 18. September 2003 
Yannick Maurice, S. d. Dietmar Knauer 
und Pamela Davina geb. Bihr, Abts¬ 
gmünd, Schumannweg 6 

■ 19. September 2003 
Theresa, T. d. Erik Hofmann und Elisa¬ 
beth geb. Riedl, Aalen, Wiesendorf¬ 
straße 10 
Yannis Noel, S. d. Stefan Volk und Mela¬ 
nie Anja geb. Durm, Bopfingen, Untere 

Weilerstraße 17 
Erman Selahattin, S. d. Necmi Ayas und 
Serpil geb. Karadeniz, Aalen, Weiler¬ 
straße 37 
Luca, S. d. Robert Marani und Gudrun 
geb. Allgöwer, Riesbürg, Röhrbach- 
park6 
Marius Laurenz, S. d. Dipl.-Ing. (FH) 
Gerd Jürgen Prasser und Heike geb. 
Krauß, Aalen, Auerhahnweg 5 

■ 20. September 2003 
Samuel, S. d. Stefan Wolf und Sandra 
Maria geb. Schenk, Jagstzell, Mühl¬ 
straße 13 

■ 22. September 2003 
Leonie Pia, I. d. Andreas Josef 
Haschka und Melanie Birgit geb. Dürr, 
Aalen, Schloßstraße 42 

I Sterbefälle 

Hochzeiten 

■ 23. September 2003 
Klara Früh geb. Winkler, Aalen, Schrei¬ 
nerstraße 2 

Aloisia Weigel geb. Matzner, Abts¬ 
gmünd, Reutestraße 15 

■ 19. September 2003 
Markus Zimmermann und Karina Ka- 
tarzyna Jarosz, Aalen, Weilerstraße 83 | 

Familiäre Ereignisse 
erfahren Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten schnell und zuverlässig durch eine Zeitungsanzeige 

■ 


